
VORLAGE  für Friedensrichtergesuch nach Art. 109 ZPO 
 

Absender: 
(Vorname + Name) 

(Adresse) 
(PLZ + Ort) 

 
 

Einschreiben 
Friedensrichteramt 

der Gemeinde ... 

(PLZ + Ort) 
 

 
 

(Ort), (Datum) 
 

 
 

 

GESUCH (VERMITTLUNGSVERSUCH) 
 

 
 

In Sachen 
 

 
(Vorname + Name oder Firmenbezeichnung), 

(Adresse, PLZ + Ort) 

(bei Firmen einzelzeichnungsberechtigte/s Mitglied/er wie folgt  
aufführen: vertreten durch das/den einzelzeichnungsberechtigte/n ...) 

 
Kläger/in 

 
 

gegen 
 

 
(Vorname + Name oder Firmenbezeichnung), 

(Adresse, PLZ + Ort) 
(bei Firmen einzelzeichnungsberechte/s Mitglied/er wie folgt  

aufführen: vertreten durch das/den einzelzeichnungsberechtigte/n ...) 
 

Beklagte/r 

 

betreffend 

 

F o r d e r u n g  
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Sehr geehrter Herr Friedensrichter 

 
 

 
In oben erwähnter Streitsache stellen wir nachfolgendes 

 

 

RECHTSBEGEHREN: 

 

 
1. Der/Die Beklagte habe der Klägerin/dem Kläger den Betrag von 

Fr. (geschuldeter Betrag/Forderung einsetzen) nebst Zins zu (Zins-

satz, z.B. 5) % seit (genaues Datum (1 Tag nach dem Eintritt der For-

derungsfälligkeit) oder seit Fälligkeit) zu bezahlen. 

 

2. Der Rechtsvorschlag in der Betreibung Nr. (Nummer des Betrei-

bungsverfahrens; ist auf dem Zahlungsbefehl in der oberen linken 

Ecke ersichtlich) des Betreibungsamtes (Bezeichnung des zuständi-

gen Betreibungsamtes) sei aufzuheben. (Diese Formulierung ist nur 

sinnvoll und nötig, wenn vorgängig ein Betreibungsverfahren stattgefun-

den hat) 

 

3. .... (Eventuelle weitere Forderungen könnten als zusätzliche Anträge for-

muliert werden). 

 

4. Unter Kosten- und Entschädigungsfolgen zu Lasten des/der Beklag-

ten. 

 

 

Die Begründung zu diesem Gesuch wird für die Sühneverhandlung vorbe-

halten. 
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Ich/Wir bitte/n Sie, die Parteien zur Friedensrichterverhandlung vorzula-

den. 

 

 
 

 
 

Mit freundlichen Grüssen 

 
 

 
_______________________ 

(Vorname + Name oder Firmen- 
bezeichnung der Klagepartei) 

 
(Bei einer Firma muss zusätzlich ein zeichnungsberechtigtes Organ angegeben 

werden; zur Unterzeichnung der Klage ist eine rechtsgenügliche Unterschrift 
notwendig) 

 

 

 
 

 
 

 
Beilagen: 

 
- Zahlungsbefehl Nr. ... vom ... 

- Rechnung Nr. ... vom ... 
- ... 

- ... 


